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Eröffnung der neuen Jugendverkehrsschule
SAMSTAG, 12. SEPTEMBER 2020 PFORZHEIMER ZEITUNG

Es ist fast zehn Jahre her, dass
Thomas Hoffmann, damals Leiter
der Prävention, mit dem ehemali-
gen Pforzheimer Polizeidirektor
Burkhard Metzger vor der alten Ju-
gendverkehrsschule stand. Und
Metzger meinte nur: „Abreißen!“
Hoffmann, der sich schon über ei-
ne Renovierung gefreut hätte, ent-
gegnete nur ungläubig: „Wenn Du
das schaffst, ziehe ich den Hut vor
Dir.“ Dies tat Hoffmann gestern
dann auch bei der Einweihung des
Neubaus an der Steubenstraße –
stellvertretend für alle Anwesen-
den. Metzger wiederum durfte das
Schild vor dem Gebäude enthüllen:
„Burkhard-Metzger-Platz“ prangt
dort nun. „Es ist schön, wenn man
solche Spuren hinterlassen darf“,
so Metzger.

Dass ein solches Projekt nur ge-
meinsam zu stemmen ist, wurde
bei der Einweihung schnell klar:
„Sie alle, die heute hier sind, ha-
ben das geschafft“, sagte Daniela
Vogel, seit acht Jahren Vorsitzende
der Verkehrswacht Pforz-
heim/Enzkreis. Genauso lange
brauchte die Planung und Umset-
zung des Neubaus am Ende auch.
Beteiligt waren 25 Firmen – alle
aus der Region. Von einem „bei-
spielhaften Gemeinschaftsprojekt“
sprach auch Oberbürgermeister
Peter Boch. „Da wurde zusammen
etwas Tolles auf die Beine oder
besser auf die Wiese gestellt.“ Der
moderne Neubau biete die besten
Voraussetzungen für Kinder, fit für
den Alltag im Straßenverkehr zu
werden. „Berichten können mir ja
dann meine drei eigenen kleinen
Rennfahrer“, so der Rathauschef,
Vater dreier Kinder. Auch für den
heutigen Pforzheimer Polizeipräsi-
denten Wolfgang Tritsch ist die
Einrichtung von unschätzbarem
Wert. „Die Kinder können hier im
Schonraum üben“, freute er sich.
„Das lässt sich durch keine App er-
setzen, Verkehrssicherheit muss
erprobt werden.“

Sowohl Sparkassen-Vorstand
Sieghardt Bucher als auch Burk-
hard Metzger, heute Polizeipräsi-
dent in Ludwigsburg, stellten das
große bürgerschaftliche Engage-
ment heraus. Denn entstehen
konnte der Neubau, den die Archi-
tekten Markus Geiser und Joachim
Lichter konzipierten, nur durch
die Unterstützung zahlreicher För-
derer und Sponsoren – Banken,
Firmen, Institutionen und Privat-
personen. Wie viel das Projekt am

Ende kostet, kann Vogel noch
nicht abschließend sagen. Es wird
wohl noch die eine oder andere
Spende brauchen. Die letzte Schät-
zung lag bei rund 600 000 Euro.
Auch die Stadt Pforzheim leistet
einen wichtigen Beitrag: Als Ei-
gentümerin überlässt sie der Ver-
kehrswacht das bebaute Teil-
grundstück auf Erbpachtbasis. Ne-
ben den Abrisskosten trägt sie
künftig alle laufenden Kosten für
das Gebäude, die Unterhaltung der
Außenanlage und Ampeltechnik.

Gebäude und Garten verbunden
Eine Überraschung hatte Thomas
Nonnenmann, Referent für Ver-
kehrsprävention, bei der Feier-
stunde noch für den Architekten
Markus Geiser parat. Weil er in den
1980er-Jahren seine Fahrradprü-
fung ablegte, ohne einen Wimpel
zu bekommen, musste er die acht
Schritte beim Linksabbiegen auf-
zählen. Um ein Haar hätte er dabei
die Fußgänger vergessen – den
Wimpel gab’s am Ende trotzdem.
Die Hälfte seines Selbstständigen-
Daseins habe ihn die Jugendver-
kehrsschule begleitet, so Geiser,
dem es besonders wichtig war, ei-
ne Verbindung zwischen Gebäude
und Garten zu schaffen. Gelungen
ist diese durch eine große Glas-
front im Schulungsraum. Bevor
sich die Anwesenden bei einem
Rundgang selbst ein Bild davon
machen konnten, übergab Vogel
symbolisch den Schlüssel an Boch.
„Toll, diese Transparenz nach au-
ßen“, lobte Dieter Späth, vor Vogel
22 Jahre lang Vorsitzender der Ver-
kehrswacht. „Dieses Areal ist der-
zeit das schönste unter den 61 in

Baden-Württemberg“, schwärmte
Metzger. Nicht ohne zu erwähnen,
dass das Verkehrssicherheitszen-
trum, das gerade an seiner neuen
Wirkungsstätte in Ludwigsburg
entstehe, es damit locker aufneh-
men könne.

Ab 23. September wollen die
Präventionsbeamten des hiesigen
Polizeipräsidiums dann wieder die
Viertklässler zur Verkehrserzie-
hung und Fahrradausbildung
empfangen. Ein Tag der offenen
Tür ist dann im kommenden Jahr
geplant.

■ Initiatoren legen sich für
die Sicherheit der Kinder
mächtig ins Zeug.
■ Projektbeteiligte loben
einhellig das große
gemeinsame Engagement.

ANKE BAUMGÄRTEL | PFORZHEIM

So sah das bei der Einweihung des Vorgängerbaus 1963 aus. FOTO: PZ-ARCHIV

Freuen sich, dass sie wieder ihre Runden im Verkehrsgarten drehen können:
die drei Geschwister Louisa (8 Jahre), Maxim (5) und Sophia Ludwig (11). FOTO: MORITZ

„Die nächsten Genera-
tionen haben die besten
Voraussetzungen,
um zu üben und so fit zu
werden für den Alltag
im Straßenverkehr.“

PETER BOCH
Pforzheimer Oberbürgermeister

„Es wäre schön, wenn
dieses Projekt als
Blaupause dienen könnte,
um auch die eine oder
andere mobile Einrichtung
umzugestalten.“

WOLFGANG TRITSCH
Polizeipräsident Pforzheim

Verlegung · Verkauf
Vinyl · Parkett · Linoleum
Laminat · Teppichboden

Wohnaccessoires
Karlsruher Straße 75 – 81 (neben ATU) 

75179 Pforzheim · Z (0 72 31) 3 97 84 09  
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Ausstellung auf über 500 m²

WIR WAREN DABEI – VIELEN DANK!
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stufenlos
LIFTE VOM FACHMANN

KLEINAUFZÜGE 
TREPPENLIFTE 
ROLLSTUHLLIFTE

400 m² große 
Liftausstellung!

Mo – Fr  9.00 – 18.00 Uhr
Sa            9.00 – 13.00 Uhr

Beratung auch  
bei Ihnen.

STUFENLOS 
Lorbeerweg 20 
76149 Karlsruhe

Tel 07 21 . 78 31 24 0 
www.stufen-los.de

Belremstraße 78 · 75180 Pforzheim
Telefon 0 72 31-1 39 70 80 · Telefax 0 72 31-1 39 70 81

info@geruestbau-schnuerle.de

arch.büro.geiser.gmbh - julius-moser-straße 9 - pforzheim
tel.: 07231- 76899-50 - www.archge.de - info@archge.de
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Westring 64 | 75180 Pforzheim 
T.: 07231-73500 | F.: 07231-766281 

noller@noller-ingenieure.de 
www.noller-ingenieure.de 
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Wir sind ein inhabergeführtes Bauunternehmen, 
das seit mehr als 30 Jahren im Raum Pforzheim 
und näherer Umgebung für Qualität und 
Zuverlässigkeit steht.

AUSFÜHRUNG DER
ROHBAUARBEITEN

Hoch- und Tiefbau GmbH 
Schauinslandstr. 12 
75177 Pforzheim

Tel: 07231 56 02 59

www.kaelberbau.de

Fliesenlegerfachbetrieb
Weinbrennerstraße 7a

75245 Neulingen
Mobil +49 171 5487255
Telefax +49 7237 297081

E-Mail: info@flinke-fuge.com

Gratulation
Wir führten aus:

 Stahltreppe    Schriftzugportal    Gittertüre

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Betoninstandsetzung
• Holzschutz
• Lackierungen
• Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge

Maler Wendlinger GmbH
75179 Pforzheim    Arlingerstr. 20    Tel. 0 72 31-40 04 55    www.maler-wendlinger.de
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Innen - und Außenputze

Trockenbau/Dachstockausbau

Wärmedämmverbundsysteme

Gesundes Wohnen

STUCKATEURMEISTER-

UND

MALERFACHBETRIEB

KREATIVDESIGN

Matthias Riexinger
Waldstr. 27

75181 Pforzheim-Würm
Tel. 0 72 31 / 97 97 87

www.stuckateurriexinger.de

Wir gratulieren zum
gelungenen

Erweiterungsbau!
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• Trockenbau / Dachstockausbau
• Wärmedämmverbundsysteme
• Gesundes Wohnen

Wir gratulieren zum 
gelungenen Neubau.
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Innen - und Außenputze

Trockenbau/Dachstockausbau

Wärmedämmverbundsysteme

Gesundes Wohnen

STUCKATEURMEISTER-

UND

MALERFACHBETRIEB

KREATIVDESIGN

Matthias Riexinger
Waldstr. 27

75181 Pforzheim-Würm
Tel. 0 72 31 / 97 97 87

www.stuckateurriexinger.de

Wir gratulieren zum
gelungenen

Erweiterungsbau!

WIR SCHÄTZEN IHR ZUHAUSE

• Innen- und Außenreinigung
• Handwerkliche Dienstleistung
• Renovierungsarbeiten
• Bodenbeläge
• Fliesen aller Art
• Altbausanierung von A–Z
• Kernbohrungen
• Hausmeisterservice
• Entrümpelungen

Salvatore Cali
Sonnentrasse 10
75182 Pforzheim-
           Eutingen
Tel. 0172-7183 479

Wir gratulieren zum tollen Neubau 
und bedanken uns für den Auftrag!

T 0 72 31/280 90 92

wilfried-aichele.de

AICHELE GARTEN TIEF- & ERDBAU

Wurmberger Straße 41a   75175 Pforzheim

Kompetenz
in Natur und Bau. 

Für uns zählt Teamwork:   
Hohe Schlagkraft und 
absolute Zuverlässigkeit!

Haben es zusammen geschafft: Polizeipräsident Wolfgang Tritsch, OB Peter Boch, Verkehrswachtschefin Daniela Vogel und der frühere Pforzheimer Polizeichef Burkhard Metzger
(vorne, von links) mit den Projektbeteiligten und Sponsoren, darunter PZ-Verleger Albert Esslinger-Kiefer (hinten Mitte). FOTOS: MORITZ

Daniela Vogel, Vorsitzende der Verkehrswacht, übergibt OB Peter Boch symbolisch den
Schlüssel des Neubaus an der Steubenstraße.

Bei einem Rundgang durch die neuen Räume machen sich die Gäste ein Bild.

„Die Jugendverkehrsschule
hat mich die Hälfte meines
Selbstständigen-Daseins
begleitet. Ich weiß gar
nicht, wie es nun ohne
weitergehen soll.“

MARKUS GEISER
Architekt

Was bedeutet die Ju-
gendverkehrsschule für
Pforzheim und was für

die Kinder?
Nur durch die großzügige Unter-
stützung vieler Spender und In-
stitutionen war es uns als Verein
möglich, dieses schöne Gebäude
zu erstellen und es nun als neue
stationäre Jugendverkehrsschu-
le an die Stadt Pforzheim als zu-
künftige Mieterin übergeben zu
dürfen. Wir möchten die Kinder
möglichst früh auf die Teilnah-
me am Straßenverkehr vorberei-
ten. Das Lernen der Regeln und
das Kennenlernen der verschie-
denen Verkehrssituationen in
dieser schönen Umgebung wird
allen bestimmt viel mehr Spaß
machen als der klassische
Schulalltag.

Was ist das Tolle an der
neuen Jugendverkehrs-
schule?

Das schicke und moderne Ge-
bäude wird alle Besucher und
Besucherinnen begeistern. Der
helle Schulungsraum mit seiner
großen Fensterfront öffnet den
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Blick in den Verkehrsgarten,
der zu den schönsten im ganzen
Land zählt. Für die Präventions-
beamten des Polizeipräsidiums
Pforzheim, welche für die Rad-
fahrausbildung zuständig sind,
gibt es ebenso ein eigenes, voll
eingerichtetes Büro wie für un-
sere Verkehrswacht. Ein Hebe-
lift gewährleistet den barriere-
freien Zugang, und die Fahrrä-
der haben zukünftig im Unter-
geschoss viel Platz neben der
Werkstatt.

Welche Beziehung ha-
ben Sie persönlich zum
Verkehrsgarten?

Die alte Jugendverkehrsschule
wurde im Jahr 1963 eröffnet – in
meinem Geburtsjahr. Auch ich
habe im Verkehrsgarten meinen
Fahrradführerschein gemacht
und erinnere mich gut, dass wir
Mädels den Kampf um die Go-
Karts meistens verloren haben.
Die Jungs waren in der Regel
schneller. Jedes Mal, wenn ich
heute auf das wunderschöne Ge-
lände komme, werden Kindheits-
erinnerungen wach. bac
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DREI FRAGEN

Daniela Vogel
1. Vorsitzende
Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis e.V.

„Das schicke Gebäude
wird alle begeistern“

Bauablauf
Oktober 2019: Beginn der Abbrucharbeiten
Dezember 2019: Fertigstellung der Sockelanbauten inklusive
Kelleranbau in Stahlbeton
Mitte Dezember 2019: Aufbau Erdgeschoss mit Holzfertig-
wänden. Gebäude regendicht.
Juli: Fertigstellung Innenausbau und Fassade
September: Gesamtfertigstellung inklusive Neugestaltung
der Außenanlage
Geschätzte Gesamtkosten: circa 600 000 Euro

Gebäudedaten
Fläche im EG: circa 170 Quadratmeter
Zwei Büros, großer Schulungsraum mit rund 67 Quadrat-
metern, Lager- und Abstellraum, Teeküche, kleiner Windfang,
Flur mit Garderobe, Behinderten-WC, Damen- und Herren-WC
(alle separat von außen zugänglich)
Fläche im UG: circa 67 Quadratmeter zusätzlicher Kellerraum
durch Anbau
Eingangsbereich circa 15 Quadratmeter
Überdachter und behindertengerechter Zugang über
integrierten Hebelift

Zahlen zur neuen Jugendverkehrsschule

Der alte Schriftzug des vorherigen Gebäudes, auf dessen Kellergeschoss gebaut wurde,
prangt im Eingangsbereich des Neubaus.

GROSSSPONSOREN,  darunter
Sparkasse und Volksbank, die
Staatsanwaltschaft sowie PZ-Verleger
Albert Esslinger-Kiefer, unterstützen
das Projekt. 107 weitere Spender
gaben zwischen 25 und 1000 Euro.
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Alle gemeinsam
zum Neubau der
Verkehrsschule

Thomas Hoffmann (Verkehrswacht) zieht den Hut vor Burkhard Metzger, treibende
Kraft bei der Planung des Neubaus. Ihm wurde nun der Vorplatz gewidmet.

Weitere Bilder finden Sie
im Internet auf:
www.pz-news.de


